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on. Diese Tendenz stellt Werte in Frage, welche die Willensnation Schweiz
zusammenhalten. Dass sich Leute dieser Tendenz verschreiben, die sich
besonderer Vaterlandsliebe rühmen, ist schwer verständlich.

Beide Tendenzen, würden sie allein dominieren, müssten die Lösung der
zentralen Probleme des Landes massiv erschweren. Eine Schweiz, deren Politik
sich zwischen solchen Polen erschöpfte, würde den Weg in die Zukunft kaum
finden. Es ist deshalb wichtig, zurück zu den Mechanismen der Konkordanz
zu finden, alle in die Lösungsfindung einzubinden und gemeinsam die tauglichen

Lösungsansätze umzusetzen.

7. Fazit

Ich glaube, dass die kleine Schweiz die Kompetenz und die Kraft hat, die
kommenden Herausforderungen zu bewältigen. Die Ausgangslage ist gut.
Wichtig ist, dass wir uns auf unsere Stärken und auf die Werte, die uns
zusammenhalten, besinnen. Ich möchte zum Schluss zwei Sätze vom Anfang meines

Referates wiederholen. Wir können uns im neuen Umfeld behaupten.
Aber wir müssen etwas dafür tun! Oder anders gesagt: Die Frage ist nicht,
dass wir nicht wüssten, was zu tun wäre. Die Frage ist, dass wir es tun!
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